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Herren Bezirksliga

DJK Offenburg III : TTF Schwanau/Meißenheim 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

Hemm fixiert zwei Punkte für die DJK Offenburg III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der DJK Offenburg III, als Sebastian
Hemm sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TTF Schwanau
/Meißenheim perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Huber und Reisig, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der DJK Offenburg III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Huber / Bayer zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Rojak / Blum aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos
waren wiederum nachfolgend Huber / Hemm gegen Spothelfer / Wenz nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Reisig / Blase wehrten eine 1:0 Satzführung von Nierlin /
Binder ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Max Huber im Spiel
gegen Eberhard Spothelfer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Kai
Reisig hatte wenig später seinen Gegner Vladimir Rojak beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tobias Huber
gegen Martin Wenz. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Sebastian Hemm bei
seiner Niederlage gegen Markus Nierlin. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nach einem Erfolg für
Hannes Blase sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Sebastian Blum
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Eduard Schmidt
beim 11:7, 8:11, 4:11, 14:12, 9:11 gegen Claudius Binder. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Binder endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Beim 11:4, 11:6, 11:6 gegen Vladimir Rojak fand Max Huber von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Kai Reisig machte mit Eberhard Spothelfer beim
3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Tobias Huber letztlich parat, um Markus Nierlin zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der neue Zwischenstand war 8:4. Die richtige Taktik
hatte Sebastian Hemm beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Martin Wenz ab dem ersten
Ballwechsel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Offenburg III nun ein Punktekonto von 13:1 Punkten auf,
während die TTF Schwanau/Meißenheim vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2022 gegen den
TTC Steinach ansteht, 3:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Offenburg III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC Fessenbach.

 Statistik:
 DJK Offenburg III

Doppel: Huber / Bayer 1:0, Huber / Hemm 0:1, Reisig / Blase 1:0 
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Einzel: M. Huber 2:0, K. Reisig 2:0, T. Huber 2:0, S. Hemm 1:1, H. Blase 0:1, E. Schmidt 0:1 
 TTF Schwanau/Meißenheim

Doppel: Spothelfer / Wenz 1:0, Rojak / Blum 0:1, Nierlin / Binder 0:1 
Einzel: V. Rojak 0:2, E. Spothelfer 0:2, M. Nierlin 1:1, M. Wenz 0:2, C. Binder 1:0, S. Blum 1:0


